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une etonnante passivite, les Valaisans se soumettent ä l'autorite
napoleonienne et la volonte d'independance qu'ils avaient manifestee avec
constance durant le regime helvetique ne demeure qu'un souvenir auquel les

generations suivantes se refereront souvent pour se prevaloir d'un patriotisme

que les circonstances n'ont heureusement plus mis ä Fepreuve.»
Voilä un ouvrage qui se lit aisement. Jamais l'attention du lecteur ne

faiblit. Les citations sont choisies de maniere judicieuse, riches qu'elles sont
du parfum du passe. Tres souvent, elles eclairent le commentaire, plus
rarement, elles Falourdissent, parce qu'un peu longues, mais jamais elles

n'ennuient. Elles temoignent toujours d'une parfaite maitrise du document.
Dans un important appendice, M. Salamin detaille l'organisation

constitutionnelle de la Republique independante du Valais, avec ses autorites
communales, desenales et cantonales. Des pieces justificatives revelent la
politique de la France ä l'egard du Valais ä travers diverses «instructions»
donnees au general Turreau et aux charges d'affaires. La piece n° 2 est le
texte de la Constitution de la Republique du Valais; nous Faurions plus
volontiers vue en introduetion ä l'appendice. Enfin deux tres riches index
de lieux et de personnes rendent les plus eminents Services.

Cortaillod A. Brunko-Miautis

Jacques Bürdet: La musique dans le canton de Vaud au XIX" siecle. Biblio¬
theque Historique Vaudoise, Nr. 44. Lausanne, Payot 1971. 742 S. -
Beilage: 1 Schallplatte (17 cm).
Eine Fülle von Informationen über das Musikleben des Waadtlandes im

19. Jahrhundert erwartet den Leser dieses Buches. Besonders eingehend hat
sich der Verfasser mit den Beziehungen der Waadt zur Schweizerischen
Musikgesellschaft, mit den Orchestern, den Volksliedern und dem
Musikunterricht befasst. Diese Kapitel nehmen die Hälfte des umfangreichen
Bandes ein. Aber auch die anderen fünfzehn Abschnitte sind mit
ausserordentlicher Sorgfalt und mit viel Liebe zum Detail gearbeitet. Jacques
Bürdet hat keine Mühe gescheut, weder bei der zeitraubenden Beschaffung
des Materials (Zeitungsberichte, Archiv-Akten, Briefe, Vereinsnachrichten,
Reglemente usw.), noch bei der Nachprüfung der Fakten. Der Text liest
sich mühelos, wobei die zahlreichen Hinweise und Anmerkungen übersichtlich
auf jeder Seite als Fussnoten zusammengefasst sind.

Im Anhang wurden folgende Verzeichnisse zusammengestellt:
1. Die wichtigsten Musikpublikationen im Waadtland (19. Jahrhundert)
2. Die Aufführungsdaten der wichtigsten symphonischen Werke
3. Die Statuten für das Orchester Beau-Rivage zu Lausanne
4. Die Aufführungen von Chorkompositionen
5. Die Opern-Interpretationen im 18. und 19. Jahrhundert
6. Die waadtiändischen Orgeln
7. Die Stammbäume der Musiker-Familien Jaques-Dalcroze, Denereaz,

Pilet, Charoton, Chaillet, Gerber und Lecoultre.
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Ein Literaturverzeichnis, ein Orts- und Personen-Register sowie eine
Zusammenstellung der Abbildungen beschliessen das Werk, dem eine
Schallplattenaufnahme beiliegt von einer Kantate (Der Friede) des Luzerner
Komponisten Franz Xaver Schnyder von Wartensee; dieses Werk wurde
erstmals aufgeführt zum 72. Geburtstage Pestalozzis in Yverdon (12. Januar
1818).

Bevor wir näher auf die einzelnen Kapitel eintreten, wollen wü einige
Punkte herausheben, die uns diskutabel erscheinen. Die obere Stoffbegrenzung

überzeugt nicht ganz. Bürdet schliesst seine Betrachtungen mit dem
Jahre 1903. Als Begründung führt er folgende Argumente an: a) die
Hundertjahrfeier des Kantons; b) das erste Festspiel eines Waadtländer
Komponisten; c) die Gründung des ersten Lausanner Berufs-Symphonieorche-
sters; d) die Einweihung der neuen Orgel in der Kathedrale Lausanne; e) das
Ableben einer Musikergeneration des Waadtlandes im Zeitraum von 1896
bis 1915. - Man fragt sich, ob das Jahr 1900 als willkürlich gewählte
Grenze nicht ebensogut das Buch hätte beschliessen können. Es wäre ja
durchaus möglich gewesen, wichtige Ereignisse auch über das 19.
Jahrhundert hinaus zu skizzieren, wie dies ohnehin mit der Geschichte der
Orchester, Konzertsäle, Orgeln usw. geschieht.

Vom Inhalt aus betrachtet, hätten wir eine leicht modifizierte Gruppierung

vorgezogen. In der folgenden Übersicht stehen Burdets Kapitel-Nummern
in runden Klammern:

1. Die Waadtländer und die Schweizerische Musikgesellschaft (1)
2. Instrumentalmusik: Orchester (2) / Kammermusik (3) / Blasmusik (9)
3. Vokalmusik: Chorgesang (4) / Oper (5) / Festspiel (6) / Volkslied (10)
4. Kirchenmusik: Gesang (14) / Orgeln (15) / Glocken (18)
5. Konzertsäle (13) / Reisende Virtuosen und Komponisten (7) / Musiker in

französischen Diensten (8)
6. Musikunterricht (11) / Musikbücher (12) / Musikhandel (17) / Instru¬

mentenbauer und Instrumente (16, 17)
7. Ausblick (19)

Obschon Burdets Werk eine fast unerschöpfliche Fundgrube für Spezialisten

darstellt, wären vielleicht noch folgende Randgebiete eingehender zu
erforschen gewesen: Die Herstellung von mechanischen Musikinstrumenten
(vgl. dazu S. 674), die Musikbibliotheken, der Musiknoten-Druck und die
Musikvorlesungen an der Universität Lausanne (es werden nur die Kurse
über Kirchenmusik erwähnt).

Eine Straffung des Textes wäre stellenweise wünschenswert, so etwa bei
der Menubeschreibung anlässlich des Festes der Schweizerischen Musikgesellschaft

in Lausanne (1842) oder bei der Erwähnung von Wagners Reise mit
seinem Hund (1856). - Immerhin ist zugunsten des Verfassers anzumerken,
dass er sich darauf versteht, das Interesse des Lesers wachzuhalten.

Schliesslich sei noch ein Wunsch für ähnlich umfangreiche Werke ange-
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